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Ein trauriges Kapitel
Halle 4 September

In seiner zweiten Aussehen erregenden Schrift kommt
der gemaßregelte ehemalige württembergische Hauptmann
Miller auf das Kapitel der SoldatenmMandlungen
zu sprechen und giebt folgende eingehende Enthüllungen

Davon will ich nicht reden daß man den Mannschaften
die Faust Ins Gesicht schlägt ms Gesicht spuckt oder ihnen
mit gewaltiger Wucht den schweren Helm auf den Kopf setzt
daß man sie mit dem Gewehrkolben bearbeitet und auf die
Zehen stößt daß ein Offizier d Mannschaiten Jahre lang
mit der F ust tun uvur her uk gegen Kinn und Nase stößt
daß die Zunge verlitzt wird und das Blut aus der Nase
läufr und daß er dann twm Regimentskommandeur der es
mit angesehen nur gerügt wird Dies sind Kleinigkeiten
mit denen ich den Leser nicht behelligen will Doch will ich
ihm einige der schweren Fälle nicht vorenthalten Ein Offi
zier hat die Gewohnheit bei seinen nächtlichen Visitationen
der schlafenden Mannschiften mit brennender Cigarre zu
erscheinen Die Räume sind stark belegt die Hitze ist aroß
die Leute stoße ganz von selbst im Schlafen ihre wollenen
Decken ab Sie hierfür zu bestrasen brennt der Elende die
schlafenden Soldaten mit seiner Cigarre an ihre Extremitäten
Der nichtswürdige Bursche endigte allerdings leine Carriöre
im Gefängniß Die Satze war denn doch zu ara als daß
man sie hätte die Mal vertuschen können Ein anderer
Fall Die jungen R tauten haben was ganz natürlich ist
Anfangs die Gewohnheit wenn sie das Gewehr über d h
auf die linke Schulter nehmen den Kopf ganz unwillkürlich
etwas rechts zuneigen Diese Untugend ihnen abzugewöhnen
zieht der Peiniger dieser Leute sein Faschmenmesser stellt sich
vor den Mann und hält die Spitze desselben ihm dicht vor
die rechte Wange in die G geud des Ohrs Beim geringsten
Zucken stößt der Mann sich in die Spitze Fürchterlich auf
geregt von namenloser Angst erfüllt neigt er den Kopf viel
weiter rechts als lonst Er schreit förmlich vor Schmerz
Ich trete in das Zimmer und sehe die entsetzliche Ecene
Wenn ich nicht selbst an die größte Selb beherrschung
gewöhnt gewesen wä e und mich nicht sür zu gut
gefühlt hätte ich Würde das elende Subjekt mit n üiem
Säbel zusammengehauen haben Dagegen jagte ich ihn
wie einen räudigen Hund von den Rekruten binweg
und zur Thür hinaus Ich sandte direkt einen Bericht an
das Regiment Niemand fagte mir ein Wort Doch sah
man mich etwas sonderbar an Mein Hauptmann ward von
diesen Tage an mein Todfeind und erst ein halbes Jahr
sväier gelang es mir ihm zu entkommen aber mit welchen
Mühen und weiteren Folgen sür mich will ich hier lieber
ver chweigen Mein Bataillonskommandeur weit berühmt
durch seine rohe Ausdrucksweise meinte so etwas hängt man
nicht gleich an die große Glocke und auch meine freundschaft
lichen Beziehungen zu meinem Regimentskommandeur wurden
durch meinen Bericht nicht wesentlich gehoben Der Ver
brecher selbst wurde milttärgerichtlich abgeurtheilt u d hat
8 oder 14 Tage xelinden Arrest erhalten Mich den Kläger
hatte man gar nicht vernommen und meinen ursprünglichen
Bericht zurückgegeben Der Kompagnie Chef faßte einen
anderen ab der vorgelegt wurde Als ich dem beim Militär
gericht funktionirenden Premierlieuienant begegnete hob der
selbe scherzhaft natürlich den Finger scheltend gegen mich
und meinte wie kann man so etwas zur Meldung bringen
Der mißhandelte Mann der sich nicht einmal beschwert hatte
wurde bei jeder Helegenheit gefaßt Sein Peiniger avancirte
ruhig weiter
Wenn diese geradezu haarsträubenden Einzelheiien wahr

sind dann ist es Pflicht der Presse ohne Unterschied der
Parteirichtung unnachsichilich im Namen der Menschlich
keit im Namen deutscher Ehre und deutschen Ansehens
den Finger in diese Wunde zu legen und gegen derartige
entsetzliche Roheiten die eine Schmach sür uns alle sind
die wir in Treue zu Kaiser und Reich stehen laut und
energisch zu protestiren Wenn in Armenien die verrohte
und verwilderte Soldateska die räuberischen Karden ein
paar Armenier mißhandeln die dmch ihre zweideutige
Geschäftsmanipulationen die Langmuth ihrer Widersacher
mißbraucht haben wenn aus Afrika die Ketten der
Sklaven ein L ed von Barbarei und menschlicher Erniedrig
ung uns singen dann steigt uns die Röthe der Entrüst
ung in die männliche Wange und mit flammenden Worten
fordern wir die Wahrung der Menschenrechte Was sind
aber die Gräuel der Kurden die Barbarei in der Sand
wüste der Sahara gegen die Gräuel zu deren Schauplatz
verruchte Buben den Hof deutscher Kasernen machen
Nichts liegt uns ferner als die Ungehörigsten und
die sogenannten Soldatenmißhandlungen wie es von
radikaler und sozialdemokratischer Seite aus geschieht
gegen Regierung und Heeresleitungen auszuspielen aber
es hieß sich zum Mitschuldigen jener Buben erniedrigen
wollte man schweigend mißbilligen was nicht laut genug
gesagt werden kann daß die Soldatenmißhand
lungen endlich einmal aufhören müssen wenn
wir der Sozialdemokratie nicht Handlanger
dienstethun wollen Nichts mehr verbittert den jungen
Nachwuchs gegen Reich und Vaterland als die trüben
Erfahrungen die zuweilen als Soldat gemacht werden und
die menschenentwürdigende Behandlung durch Vorgesetzte
Wer sich nur einigermaßen in das Seelenleben eines
jungen Mannes hineindenken kann der drei seiner besten
Jahre dem Vaterlande opfernd bei der Waffe steht der wird
auch empfinden was es sür ihn bedeutet wenn seineBehandlur

durch verrohte Vorgesetzte eine derartige ist daß sie ihm
Lust und Liebe zur Waffe und damit was noch schl m
mer ist die Achtung vor dem Soldatenstande nimmt Die
staatserhaltenden Parteien und wir ganz ausdrücklich
von diesem Standpunkte haben alle Ursache die so häu
fig vorkommenden Ungehörigkeiten auf dem Exerzierplatze
und die Soldatenmißhandlungen die bisher in dieOeffentlich
keit drangen ganz abgesehen von den Fällen die nicht
in die Oeffentlichkeit drangen bitter zu beklagen denn sie
sind zumal unter den heutigen Verhältnissen reißendes
Wasser aus die Mühle der Sozialdemokratie Wir sind stolz
auf den großen Geist der unser Offiziercorps der jeden
deutschen Unteroffizier beseelt oen Geist energischer
Pflichterfüllung und bewunderungswürdiger Kameradschaft

Hut ab vor der deutschen Armee und dennoch müssen
wir im Interesse der bürgerlichen Gefell choft vn des
Staates darauf dringen daß in Zukunft durch geeignete
Maßregeln und draconische Strenge jenen Buben das
Handwerk gelegt wird die sich in ihrer E g n cha t als
militärische Vorgesetzte berechtigt glauben aus deutschen
Soldaten deutsche Sklaven zu machen

g Zur russischen Zollerhöhung
wird uns aus Petersburg geschrieben

Die Erhöhung der Zölle um 20 pCt ist nach längerem
sträubendes Finanzmmisters erfolgt der angesichts der
bevorstehenden Revision der Zolltarife dieser Maßnahme
abgeneigt war Erst die zahlreichen Beschwerden der
Jndustriewelt bewogen ihn seine ablehnende Haltung
aufzugeben Motivirt wird die Maßregel durch folgende
Daten Im Jahre 1888 wurde bei einem Durchschnitts
course lo 187,57 Creditrubel sür 100 Goldrubel

iWortirt für 348430000 Rubel
importirt für 144128 000
Ueberfchuß der Ausfuhr 204 302 000 Ruoel

im Jahre 1889 wurde bei einem Ducchichmtlscourie von
150,08 Credit für 100 Rubel Gold

exportirt für 321 710 000 Rubel
importirt füc 132 467 000
Ueberschuß der Ausfuhr 189 243 000 Rubel

im Jahre 1890 wurde bis zum Zum vei einem Durch
fchnittscours von 142,95 Credit für 100 Rubel Gold

exportirt für 269 727 000 Rubel
importirt sür 169 372t 00
Ueberschuß der Ausfuhr 100 355 000 Ruvei

Die Handelsbilanz zeigt alio mir dem Steigen des
Rubelcourses eine stetige Verschiebung zu Uugunsten Ruß
lands Daß dies hauptsächlich dem Rubttcours zuzu
schreiben ist kann keinem Zweifel unterliegen selbst wenn
man die Verminderung der Ausfuhr von Getreide infolge
der ungünstigen Ernte des Jrhres 1889 berücksichtigt
Erwägt man ferner daß der Durchschnittscours im Juli
bis 134 96 und im August bis 132 und 131 Credit für
100 Rubel Gold stieg so kann der Erlaß des Ukases
gerade nicht überraschen Aehnliche Maßregeln sind
übrigens schon früher erlassen worden So fcwd 1877
eine Zollerhöhung um 30 bis 35 pCt dadurch statt daß
die Erhebung des Zolles in Goid angeordnet wurde
1881 erfolgie eine allgemeine Erhöhung der Zölle um
10 pCt um den durch die Aushebung der Salzsteuer
entstandenen Ausfall in den Einnahmen zu decken und
endlich wurden 1885 die meisten Zollsätze um 20 pCt
erhöht Für die neuerliche Erhöhung der Zölle um
20 pCt waren folgende Gesichtspunkte maßgebend Ver
gleicht man die Dmchfchnittscourfe von 1882 160,83
1885 160,86 und 1887 181,27 mit dem gegen
wärtigen Cours und nimmt das arithmetische Mittel so
versieht man daß bei dem gegenwärtigen Coursstande die
Erhöhung des Zolltarifs selbst um 20 pCt der Indu
strie noch nicht den Schutz gewährt den sie 1887 genbß
vielmehr bleiben die Importeure gegen 1887 noch um
etwa 2 pCt im Vortheil Die Maßregel war also nichts
als die nothwendige Conscquenz der Schutzzollpolitik
welche die Förderung der einheimischen Industrie durch
Fernhaltung fremder Concurrenz sich zur Aufgabe stellt

Deutsches Reich
In politischen Kreisen wird die Nachricht

daß der Kaiser den Grafen Moltke anläßlich
seines 90 Geburtstages zum Herzog erheben
wolle man vermuthet zum Herzog von
Sedan als ein Avis an den Herzog von

Lauenburg aufgefaßt der bekanntlich über die Her
zozswmde eigene Ansichten verrieth

Eine Berliner Zuschrift der Pol Corr betont
daß die dortigen unterrichteten Kreise von dem Erfolge
der russischen Reise des Kaisers Wilhelm in
hohem Grade befriedigt seien Die Reise hatte keinen
politischen Zweck wenn man als solchen lediglich feste
Abmachungen ansieht sie war aber von hoher Bedeutung
wenn man hierunter die Befestigung der bestehenden
freundschaftlichen Beziehungen versteht

Nachrichten zufolge die der Post aus St
Petersburg zugegangen sind entbehren die Stimmen
der russischen englischen und französischen Presse über die

Resultatlofigkeit der Reise Kaiser Wilhelms
nach Rußland jeder thatsächlichen Unterlage Dem
Gewährsmann des Blattes wurde von einer mit dem
russischen Hofe in engster Beziehung stehenden Persön
lichkeit gesagt Wekin Kaiser Wilhelm etwas erreichen
wollte so hat er es auch erreicht Allerdings hatten
weder Kaiser Altxander noch Kaiser Wilhelm ein Pro
gramm ausgegeben daß sie um die und die Stunde
Politik treiben wollten aber sie fuhren ritten standen
miteinander kurz sie waren hinreichende Zeit ohne Zeugen
zusammen um sich gegenseitig auszusprechen Der Ver
kehr war der herzlichste es wurde während der Zeit des
Aufenthaltes nur deutsch gesprochen und der beste Grad
messer sür den Erfolg der Reise war Kaiser Wilhelms
vortreffliche Laune

Der Kaiser wird dem Kurmärkischen Wochenblatt zu
folge am 15 Oktober nach Plaue a d Havel zur Hochzeit
der Comtesse Atiee Königsmarck mit dem Obersten des Re
gimentes der Gardes du Corps Freiherrn von Bessing
kommen

Der König Georg von Griechenland dessen
Abreise von Venedig nach Berlin bereits gemeldet worden
ist wird der Kreuzzeitung zufolge Berlin voraussichtlich
nur auf der Durchreise nach Kopenhagen berühren König
Georg gedenkt aber auf der Rückreise in Berlin einen
kurzen Aufenthalt zu nehmen

Von den Vorschlägen in Bezug auf die Geburts
tagsfeier des Grafen Moltke scheint der Kreuz
zeitung zufolge besonders in der Armee eine von der
Norddeutschen Allgemeinen Zeitung angeregte Idee

Beifall zu finden welche dahin geht eine Stiftung zu
gründen aus welcher der Armee entstammende hervor
ragende militär wissenschaftliche Arbeiten prämiirt
werden

Die Nationalzeitung erklärt die Gerüchte vom
Rücktritt Maybachs für grundlos

Die Erhebungen welche der Handelsminister Freiherr von
Berlepsch bezüglich der Abänderung der Gewerbeordnung ein
geleitet hat beziehen sich auf die Beschlüsse der Reichstags
Commilsion welche über die Regierungsvorlage hinausgehen
Der Volsilchen Zeituna zmolge stehen die bisherigen Ergeb
nisse der Enquete den Beschlüssen der Commission zur Seite
Es soll im Wunsche der Mitglieder der letzteren liegen daß die
Ergebnisse veröffentlicht würden Ob diesem Wunsche entsprochen
werden wird ist noch nicht bekannt

Aus Kiel erfährt die Vossische Zeitung von
einem äußerst herzlichen Verkehr der deutschen und
der österreichischen Seeoffiziere Letztere studi
ren eifrig die Werftanlagen Schiffsbauten Kanalbauten
u s w Die deutschen Offiziere besichtigen wiederholt die
österreichischen Schiffe die sie günstig beurtheilen Auch
zwischen den unteren Chargen beider Flotten herrschen
ausgezeichnete Beziehungen

Verschiedene Blätter wissen mitzutheilen in welcher
Weise die ordentlichen Reichsgesetze nach Fortfall des
Sozialistengesetzes eine Ergänzung bezw Verschärfung er
fahren sollen Bald wird eine Reform des Preßgesetzes
bald eine solche des Vereinsgesetzes angekündigt Es
handelt sich bis jetzt wie von bestunterrichteter Seite ver
lautet nur um Ansichten und Wünsche der betreffenden
Organe Seitens der Regierung ist man entschlossen
vorläufig eine rein abzuwartende Stellung zu bewahren
um alles Weitere von dem Umfange des Bedürfnisses
abhängig zu machen Einstweilen sind indessen an die
Aussichtsbehörden besondere Weisungen dahin ergangen
die vorhandenen Bestimmungen mit aller Strenge in An
wendung zu bringen und in gegebener Frist an die Cen
tralstellen über die gemachten Wahrnehmungen zu berichten

Die Dresdener Fleischerinnung hat an das sächsische
Ministerium des Innern ein Gesuch um Aufhebung des
Einfuhrverbots für Schlachtvieh gerichtet DteJnnung
ist der Anschauung daß die hohen Fleischpreise im Wesent
lichen aus jenes Einfuhrverbot zurückzuführen seien Durch
jenes Verbot habe man den inländischen Viehzüchtern
Vortheile in die Hand gegeben die jetzt von ihnen in
rücksichtslosester Weise ausgenützt würden

Der Reichstagsabgeordncte Vollmar wendet sich
in seiner Post gegen Äuers und Bebels Vertheidigung
des Organisationsentwurfes und schreibt es sei



dem demokratischen Geiste entsprechender die gemachten
Vorschläge sachlich zu untersuchen als sie um jeden Preis
und in einer Weise zu vertheidigen die den anders Ur
theilenden entweder die Weiterführung der Erörterung
verleiden oder ähnlich erregte Aeußerungen aufvrängen
müsse

Der sozialdemokratische Abgeordnete des Weimar
schen Landtags Mangner kandidirt für den Bürger
meisterposten in Ap olda und wird voraussichtlich ge
wählt werden

Der socialistische Gew erkf ch afts con greß
welcher ursprünglich in Halle im Anschluß an den Par
teicongreß abgehalten werden sollte wird nunmehr in
Braunschweig stattfinden Die Gewerkschaften sind
wie die N Ztg ersährt bereits mit den Vorbereitungen
für diesen Congreß beschäftigt

Wie aus Westprmßen berichtet wird hat eine größere
Anzahl deutscher aus Rußland ausgewiesener Landwirthe sich
in dem Dorfe ZgniUblott bei Boborowo angesiedelt Den Be
treffenden werden beim Ankaufe günstige Bedingungen gestellt
u A erhalten sie bis zur nächsten Ernte Lebensmittel und
Futter

In Sachen Abranhi geht der Norddeutschen Allgemeinen
Zeitung aus Schönhausen a d Eibe eine Zuschrift zu in
welcher von einem Augenzeugen bestätigt und vollends darge
than wird daß Abranyi in Schönhausen zwar gewesen ist be
hufs eines Interviews beim Fürsten Bismarck aber nicht
empfangen worden ist und daß jede Möglichkeit ausgeschlossen
ist datz Abranyi wie derselbe behauptet hatte empfangen
worden sei

Auf dem Parteitage der Sozialdemokratin zu
Halle soll der Antrag gestellt werden das Geheimniß welches
die eiserne Maske im Parteiorgan Sozialdemokrat umgab
zu lüften Im Sozioldemokrat erschienen von Zeit zu Zeit
Warnungen vor einzelnen Personen die der Polizei Dienste
leisten eder sonst mit ihr in irgend einer Beziehung stehen sollten
Diese Warnungen waren stets die eiserne Maske unterzeichnet
Die meisten so gekennzeichneten Parteigenossen haben sich bei
der tvainung die sie Politisch stets vernichtete berubigt Andere
jedoch glauben sich mit Unrecht verdächtigt und haben auch
Wortführer auf dem Parteitag gefunden die sich ihrer anzu
nehmen gedenken und den Antrag stellen wollen den Partei
genossen mitzutheilen wer die eiserne Maske ist um diese
Person auf ihre Glaubwürdigkeit zu prüfen

Das Organ des deutschen Apothekervernns die Apotzeker
Zeitung schreibt Durch die Tagesbläiter geht eine Mittheilung
der zufolge der Bundesrath sich demnächst mit der Frage der
einheitlichen Regelung des Apolhekenwe c s für das ganze
deutsche Reich zu befassen habe werde Auf Grund von Er
kundigungen welche wir an den competenten Stellen im Reiche
und in Preußen eingezogen haben können wir versichern daß
die Mittheilung an sich ebenso falsch ist wie die daran geknüpfte
Bemerkung daß neuerdings Berichte und Gutachten eines kür
diese Zwecke besonders berufenen Ausschusses von Fachmännern
Vorlägen Wahr an der ganzen Meldung ist weiter nichts als
die schon längst bekannte Thatsache daß im preußischen Cultus
minlsterium ein solcher Entwurf vorbereitet wird Der letztere
hat bis zur Stunde noch gar nicht dem Cultusminister vorge
legen

Ausland
r Die Landtagswahlen in Niederösterreich

welche Ende September stattfinden beschäftigen in diesem

Preisgekrönt
Roman von Alexander Baron von Roberts

Nachdruck verboten

Fortsetzung
Nebrigens werde ich mir Mühe geben ich werde

mir nichts merken lassen ein Mann muß seine Ge
danken und Gefühle zu verbergen wissen Freilich das
Heucheln und Comödiespielen habe ich nie verstanden

Gott sie ist aber so liebenswerth oft wenn er in
irgend einem Lokal bei seiner einsamen Flasche saß über
fiel ihn eine Sehnsucht nach ihrer süßen Gegenwart nach
dem Klang ihrer Stimme nach dem unaussprechlichen
Zauber der von ih em ganzen Wesen ausströmte ja
ist denn das nicht Liebe Was suche und grüble ich nach
warum bedarf ich des Lethe dort

Er hatte gelobt sie auf den Händen zu tragen und
es war rührend zu sehen wie feine Sorge um sie sich
verdoppelte und überbot Stundenlang verbrachte er an
ihrem Lager und die geringste Störung in ihrer Genesung
allarmirte ihn So stellten sich ein paar Tage lang neue
unerträgliche Marterschmerzen ein jeder Klaaeton aus
ihrem Munde schnitt ihm ins Herz Die Aerzte verord
neten ihr Morphium die Dosis bis zum äußersten Grad
deS Zulässigen verstärkend dann schlief sie tagelang aller
Schmerzen ledig

Er beneidete sie fast um dies Linderungsmittel das
ihr völlige Vergessenheit brachte Nun wohl bedarf sie
des Morphiums so sucht er Heil und Trost in seinem
Lethe

Es war nicht nur der bewußte Capkeller der ihm
dies Lethe in richtiger Stärk und Wirkung bot Er
schlürfte den Vergessenstrank jetzt an verschiedenen Orten

tn verschiedener Art und Farbe aus Weingläsern Bier
gläsern Champagnerkelchen ja aus ganz kleinen zierlichen
Gläschen und das letztere half am schnellsten Er tauchte
nicht nur tn Keller hinab nach dem Trank er stieg auch
Treppen in die Höhe saß in allerhand Lokalen doch die
vornehmen und prunkvollen Restaurants mied er das war
nichts für einen gewohnheitsmäßigen Lethetrinker auch
gab es dort Bekannte und er liebte keine Gesellschaft bei
dergleichen Oft blieb er Nächte aus und das Morgen
grauen sah ihn leicht torkelnd durch den Thiergarten ziehen
mit den Gesten seines halblauten Selbstgespräches

Was soll ich anders thun Ich hab eben nichts
zu thun das war die äußerliche Entschuldigung
die er sich gab Bisher war meine schöne Frau meine
Beschäftigung gewesen Müßiggang ist der Vater des
Trunkes Später werde ich mich ernstlich beschäftigen

Augenblicke fast ausschließlich die politischen Kreise der
Hauptstadt Der Kampf wird diesmal zwischen den Deutsch
liberalen und den sogenannten Christlich Sozialen unter
welchem Namen sich die Clericalen mit den Antisemiten
und den Deutsch Nationalen Schönerer scher Coleur ver
einigt haben mit besonderer Heftigkeit geführt Die
Christlich Sozialen rechnen auf eine Anzahl von Man

daten in den Landgemeinden und selbst tn mehreren Be
zirken Wiens und seiner Vororte Wollte man lediglich
nach dem Lärm der Wahlagitation schließen dann müßten
allerdings die Hoffnungen der Antiliberalen in Erfüllung
gehen Allein die Erfahrung früherer Jahre hat gezeigt
daß dieser Maßstab für die Beurtheilung der Stimmung
der Wählerschaft nicht maßgebend ist Die deutschliberale
Partei hat diesmal manchen Fehler vermieden der sie bei
früheren Anlässen schwer geschädigt hat und die endlich
vollzogene Vereinigung mit den Demokraten welche in der
Reichshauptstadt immerhin einen starken Bruchtheil der
Wähler repräsentiren setzt sie in die Läse der Coalition
aller rückschrittlichen Parteien eine Koalition aller fort
schrittlichen Elemente gegenüberzustellen Den diesjährigen
Landtagswahlen kommt insofern eine größere Bedeutung
zu als dieselben die Vorläufer der im nächsten Jahre
stattfindenden Reichsrathswahlen sind und gerade in dem
gegenwärtigen sür die innere Politik der Monarchie
kritische Momente doppelter Werth darauf gelegt werden
muß daß das Votum im deutschliberalen Sinne ausfalle

e Ueber die Verhandlungen zwischen den
Al t und Jungczechen schreibt man uns aus Prag
In den Blättern werden in jüngster Zeit verschiedene
Berichte veröffentlicht über Versöhnungsversuche zwischen
den Alt und Jungczechen Ihr Berichterstatter ist in
der Lage Ihnen über den Stand der Angelegenheit fol
gende authentische Mittheilungen zu machen Als
Dr Rieger vor kurzer Zeit in Wien war um mit dem
Grafen Taasse über die Einführung der internen böhmi
schen Amtssprache in ten böhmischen Bezirken des Landes
zu verhandeln erklärte der Ministerpräsident gegenüber
Dr Rieger falls ich Ihnen die Concession der internen
böhmischen Amtssprache machen würde könnten Sie mir
dann garantiren daß die Wiener AusgleichSpunctationen
auch von den Junaczechen genehmigt werden Sind
Sie sicher daß die Deutschen des Landes nicht heftige
Opposition dagegen erheben werden Dr Rieger er
widerte eine Garantie könne er nicht übernehmen er
glaube aber die Deutschen dürften keinen Widerstand er
heben da sie ja ein Interesse an dem Gegenstande der
sie nicht berühre kaum haben können Mit den
Juneczechen wollte er sich ins Einvernehmen setzen
Darauf entgegnete Taaffe Nun fo verständigen Sie sich
zuvor mit den Jungczechen und dann wollen wir sehen
was sich thun läßt Als nun Rieger nach Prag kam
berief er die altczechischm Vertrauensmänner zusammen
und diese beschlossen sich mit den Jungczechen zu ver
ständigen Dr Scharda Skarda übernahm es mit den
Jungczechen in Fühlung zu treten Er that dies indem
er zunächst mit Dr Engel dem Obmann des iunaczechi

müssen Wie langsam die Heilung vorwärts schreitet
Dann werden wir ein Bad aufsuchen müssen wir werden
ziemlich weit sortreisen und uns gründlich auskurieren
Natürlich bldaif es dann der Lethe nicht mehr auch ist
es dies Berlin mit feinem tollen Jlonka Kultus der mir
immer wieder das Glas in die Hand giebt Später wird
sich alles zum Guten kehren

Es wäre eine Erlösung gewesen wenn sie sich Beide
einmal offen ihr Herz ausgeschüttet Ihn verlangte da
nach zu wissen wie sie denn über das Entsetzliche und
über die Wendung dächte die es in ihrem ganzen Leben
hervorgebracht Sie sah ja wie es bei ihm stand hinter
seiner Sorge spürte sie das Glimmen der bitteren Ent
täuschung es war ihr nicht entgangen daß er trank oft
spürte sie seinen weinschwülen Athem und merkte sie die
Schwere seiner Zunge er zerstreut sich fast gönnte
sie es ihm fast wähnte sie kein anderes Mittel zu kennen
das ihm über diese Krise hinweghülfe aber es war doch
ein sehr häßliches Mittel und es war unendlich traurig
daß er eines solchen überhaupt bedürfte

Noch war kein Wort des Vorwurfs über ihre Lippen
geglitten aber sie wollte mit ihm reden ein erster
Versuch sich mit seinem Herzen auseinanderzusetzen ach
der erste vielleicht in ihrer Ehezeit hatten sie sich
nicht beide gleicherart von dem Dämonevspuk dieser Schön
heit bethören lassen

Sie hatte Mock an ihr Lager bitten lassen und mit
ihm darüber gesprochen Der gute Mock gestand das Uebel
seines Freundes zu übrigens fand er es nicht gefährlich
das würde sich geben es ist eine gesunde Natur in ihm

eine vorübergehende Verirrung man lasse ihm gewäh
ren Und er versprach mehr als bisher über Helling
zu wachen Das verschwieg er freilich daß feine Bemü
hungen vergeblich gewesen So hatte er seinen Freund
wieder für die Tafelrunde der ehemaligen Kneipgenossen
gewinnen wollen

Daß sie mich auslachen hatte Helling bitter ge
antwortet

Du bist närrisch Helling Euer Unglück hat überall
das herzlichste Beileid erweckt Wenn Du wüßtest wie
sehr man Antheil nimmt

Das ist s das gerade will ich nicht Antheil
Mitleid

Und er lachte höhnisch Mitleid ist eine erbärmliche
Kost nach der Bewunderung Er will kein Almose
Und er sträubte sich mitzukommen auch wies er zumeist
Mocks Gesellschaft ab Der glaubte ihn immer trösten zu
müssen und er will ja keinen Trost Lehte ist besser

Schönach griff die Sache energischer an Seiner
offiziellen und streng höflichen Aufforderung einem Liebes

schen ReichsrathsclubZ sich ins Einvernehmen setzte
Dr Engel seinerseits erklärte er könne in dieser Frage
keine Verhandlungen führen so lange er nicht die Voll
macht seiner Parteigenossen besitze Infolge dessen traten
nun die Vertrauensmänner der Jungc,echen zusammen
und bevollmächtigten den Dr Engel die Verhandlungen
mit den Aliczechen wohl aufzunehmen beziehungsweise zu
führen aber alle Beschlußfassungen der Versammlung
der jungczechischen Vertrauensmänner zu überlassen
Dies ist der augenblickliche Stand der Angelegenheit
ein weiterer Schritt ist seitdem von keiner Seite unter
nommen worden

Die militärischen Fachblätter Oesterreich Un
garns nennen die bosnischen Bataillone eine muster
hafte Truppe Der Kaiser sandte dem Befehlshaber in
Bosnien General der Kavallerie Frhrn v Appell tele
graphisch den Auedruck seiner warmen Anerkennung

Die Perseveranza meldet Crispi hat einer An
zahl von Depulirten welche das dringende Ersuchen stellten

der König möge dem Stapellauf des Panzerschiffes
Sardegna in Spezia beiwohnen eine entschieden ver

neinende Antwort ertheilt
Der Ausstand in der Borinage ist beendigt Die

Gendarmerie hat bereits den außerordentlichen Dienst ein
gestellt Aus dem Mitteldecken wird gemeldet daß der
Ausstand in Trazegnies sich auf die benachbarte Grube
ausgedehnt hat sodaß augenblicklich 195s Arbeiter feiern

Der commandirende General des VII französijchen
Armeecorps General de Negrier erschien am Montag
früh gegen 6 Uhr plötzlich in Belfort und ließ die Be
satzung alarmiren Nach 1 /4 Stunde langte die erste
Compagnie ftldmäßig ausgerüstet an dem Sammelplatze
an nach drei Stunden war die ganze Besatzung auf
marschirt

Unter dem Vorsitze des Geheimraths v Plehwe
hat im Ministerium des Innern eine besondere Commission

etn Programm zur Hebung der russischen Land
wirthschaft ausgearbeitet D,zs Ergebniß dieser Be
rathungen liegt jetzt vor Für nothwendig erachtet
werden die Anlage von Getreide Eloatoren die Einricht
ung einer Gerreide Jnspektion Verbesserung der öffent
lichen Wege Schaffung billiger Credite auf kurze Fristen
Förderung der Rasseviehzucht staatliche Versicherung von
Saaten und Vieh Um den Betrieb mit landwirthfchaft
lichen Maschinen zu erleichtern wird die Aufhebung des
Einfuhrzolles auf die letztern für nothwendig erachtet
ebenso die staatlich Unterstützung zu gründender land
wirtschaftlicher Verbände Der Bericht fordert sogar
eine Umgestaltung des Steuersystems Ein Theil dieser
Forderungen wie die Anlage der Elevatoren u s w ist
bereits verwirklicht Die Einführung der andern Neuer
ungen wird jedenfalls versucht werden Die Lage der
Landivirthfchaft ist in Rußland zur Zeit eine üble daß
man ihr solch ungewöhnliche Beachtung schenkt geschieht
aber auch aus andern Gründen Der Staat will sich
die Mehrzahl seiner Bürger das sind die Landwirthe

mahl des Dragonerregimentes beizuwohnen wagte Helling
nicht zu wiederstehn War er dem Grafen nicht diese kleine
Aufmerksamkeit schuldig für all die Dienste die er in der
ersten schweren Zeit dem Hause geleistet

Helling fand sich alfo an dem bestimmten Tage im
Offiz erkasino des Regimentes ein Es ging lustig zu die
rausch nde und schmetternde Musik belebte und steigerte die
Stimmung man trank sich fleißig zu der Wein löste die
Zungen 0 man konnte wohl auf ein paar Stunden in
1 ltec Gesellschaft den Haun des Lebens vergessen

Zufällig kam in Hellmgs Nachbarschaft die Rede auf
die Jlonka Mcyer Einige der Jüngere brachen in dem
bekannten Offiziersjargon in starke und drastische Bewun
terungsrufe aus und die Vorzüge der Diva wurden
einzeln Stück sür Stück ans Licht gesetzt wie man etwa
die Detailschönheiten eines edlen Racepferdes aufzählt

Da schallte plötzlich Schönachs schnarrende Stimme
über den Tisch Das ist ja ein Schwindel mit dieser
Mayer Hat einer von den Herren sie denn schon einmal
be Licht betrachtet

Es meldeten sich einzelne Stimmen deren Besitzer
großthuerisch prahlten sie bei jeder Art von Beleuchtung
gesehen zu haben

Ich finde sie ist ein Stoffel rief Schönach da
zwischen mit einem Eifer der im sonst nicht gewöhnlich
war Feinere Beobachter hätten herausgebracht daß es
geschah um Herrn von Helling eine Art Genugthuung
zu geben

Jede Bewegung jede Geste an ihr ist einstudirt sie
kann nicht einmal felbstständig lachen Eine ganz elende
Puppe Was lassen wir uns von dem Frauenzimmer solch
blauen Dunst vormachen

Oh Hoho rief es zum Protest für die offenbare
Blasphemie

Na eines versteht sie wenigstens die gehöhlte
Hand aufzuhalten

Es ist ein Skandal fuhr Schönach fort von
dem Bischen rothhaariger Fratze lassen wir uns an der
Nase herumführen

Das klingt ja so als seien Sie abgefallen, warf
Einer bissig darein

Schönach verzog icht eine Miene aber tn seinen
Augen züngelten die bekannten feinen goldenen Schlän
gelchen In vollkommenster Ruhe wobei feine scharfe
Stimme dennoch das Tischgespräch durchbrach sagte er
Ich meine doch es wäre der Geist die Grazie die Lie

benswürdigkeit die eine Frau schön machen Es giebt
ganz häßliche Blumen die wundervoll duften

Fortsetzung folgt



Anter allen Umständen verpflichten um in den sozialen
Wirren einen festen Rückhalt zu haben

Die Times äußert sich bitter über den gegen
wärt g in Liverpool tagenden Kongreß der Gewerk
vereine und sagt winn nicht rechtzeitig Mlttil n ewavdt
werden um der jetzt offen gepredigten Gewaltsanwendung
zuvorzukommen so dürften die Bevölkerung und besonders
die Arbeitgeber bald unsanfterweise aus ihrem Schlummer
geweckt werden

In Brasilien hat sich eine sozialistische Arbeiter
partei gebildet welche bereits bei den auf den 15 Sep
tember d I angesetzten allgemeinen Wahlen für den ersten
Nationalcongnß der am 15 November eröffnet werden
soll mit eigenen Cmdidaten hervortreten will Die neue
Partei zählt unter ihren Anhängern besonders viele ehe
malige Negersklaven Am stärksten ist die sozialistische Be
wegung in San Paolo der Kaffee Provinz Brasiliens
wo die in der gleichnamigen Hauptstadt erscheinende deutsche
Wochenschrift Germania völlig auf sozialdemokratischem
Boden steht Im Programm der neuen Partei findet sich
neben der Forderung des achtstündigen Arbeitstages und
eines Minimallohnes für jeden erwachsenen Arbeiter beiderlei
Geschlechts von Schiedsgerichten und Hülsskassen gegen
Krankheit Unglücksfälle und Arbeitsunfähigkeit das Ver
langen nach hohen Schutzzöllen nach einer Volksbank zur

Demokraksirung des Capitals und nach dem Bau ge
sunder Arbeiterwohnungen von feiten des Staats Die
Arbeiter in Porto Alegre fordern sogar den zwangsweisen
Eheschluß bis zum 30 Jahre mit Rücksicht auf die Sitten
verderbmß welche die immer mehr überhandn hmende Ehe
losigkeit zur Folge habe

Der Häuptling Lobengula ist mit 20000 Mann
ausgezogen um den Vormarsch der Expedition der briti
schen südafrikanischen Gesellschaft unter Brackmbury ins
Maschonaland zu verhindern

Überschwemmungen
Mainz 3 September Der Rhein wächst heuie

Morgen jede Stunde um über 1 Ctm von gestern auf
heute ist derselbe um 40 Ctm gestiegen Das Pegel
zeigt jetzt 2 65 Mtr Auswärtige offizielle Wasserstands
nachrichten lauten Mannheim Rhein gestern 6,08 Mtr,
heute 6,67 Mtr, Oberrhein starkes Wasser Neckar steigt
Wimpsen Neckar 2,62 Mir sällt Waldshut Rhein
4,95 Mtr sällt höchster Sta d 6 17 Mtr Kehl 5,37
Mtr steigt Worms 3,71 Mtr gestern 3,17 Mtr
steigt Maxau Rhein 6,57 Mtr, langsam steigend

Mannheim 3 September Der Rhein und Neckar
sind ausgetreten Der Wasserstanö des Rheins beträgt
6,67 des Neckars 6,61 Ctm

München 3 September Die Regengüsse verur
sachten Dammrutschungen bei Walterhofen und Stetten
Auf der Partenkirchner Strecke giebt es ebenfalls Unter
brechungen so daß bei P zssionsspiel ü en der Verkehr
durch Umsteigen aufrecht halten werden muß De
Tölzer Gebirgsgegend wurde durch einen Wolkenbruch
verwüstet Auch Starnburg und Freising sind theiiweise
überschwemmt

Prag 3 September Die Vororte und die unteren
Stadttheile sind überschwemmt Bei der Rettungsarbeit
kenterte ein Pionierponion bis jetzt werden sechs Pioniere
vermißt Das Wasser steigt Der Regen dauert fort

Prag 3 September Die Nordwestbalm zeigt die
Sistirung des Elbumschlsgs in Lauben an Ein Gleiches
gilt von den übrigen Elbumschlagsplätzen Das Wasser
wächst anhaltend

Prag 3 September Nach authentischer Mittheilung
wurden Pioniere bei dem Bau einer Sch ff brücke von der
Hochfluth überrasch Ein Ponton mit der Mannschaft
ist fortgetrieben neunzehn Pioniere werden vermißt doch
ist Hoffnung auf Rettung, da das Ponton nicht umge
stürzt ilt Auch in Kaplitz und WittSnzau wachsen die
Ueberschwemmungen

Fortsetzung der Politischen und TageS Chronik sich Letzt
Nachrichten und Telegramme

Provinz und Reich
,ver WdruS unserer Origwalarttkel Ist mir mit genauer Onelleuauzad

stattet

O Aus dem Saalkreise 3 September Dem Vernehmen
nach soll im Dorie Braschwitz zwischen Halle und Niemberg
je IV Stunde von beiden Orten entfernt an der Magdeburg

Leipziger Eisenbahn belegen eine Haltestelle eingerichtet worden
Diese Nachricht dürste von dem Publikum in dortiger Gegend
mit Freuden begrüßt werden Seit einigen Tagen sind die
berittenen Genidarmen mit einer neuen Schußwaffe bedacht
worden nämlich mit einem Magazin Karabiner neuester Kon
struktion Die neue Waffe wird an einem Lederriemen über
dem Rücken getragen Dieselbe ähnelt wie wir uns in Niem
berg zu überzeuzen die Gelegenheit hatten den französischen
Karabinern hat aber eine leichtere Behandlung des Ver
schlusses

Niemberg 3 September In diesen Tagen verun
glückte der Dtcnstlnecht des Herrn Gutsbesitzers B in dem
benachbarten Brachstedt indem er von einem beladenen Ernte
fuder herabstürzte Der Knecht hatte hierbei das Unglück daß
eine Schulterblatt zu brechen in Folge dessen er auf längere
Zeit arbeitsunfähig geworden ist

Aus der Provinz 3 Septbr Der städtische Verein
für innere Mission in Magdeburg hat nach seinem letzten
Jahresbericht ein reiches Feld der Thätigkeit gehabt und eine
Fülle von Arbeiten ausgerichtet Augenblicklich wirken dort
sechs Diakonen und ein Oberhelfer Ganz besonders gute
Dienste leisteten in dieser Hinsicht auch die dortige Arbeiter
kolonie und das Asyl sür obdachlose Mädchen und Frauen
Der Rechnungsbericht zeigt in Einnahmen und Ausgaben über
33000 Mk, von welcher Sunw e eben nur ein kleiner Bestand
übriggeblieben In den Gemeinde des altsächstschen Fur
kreises wurde eine Eollecte für das Paul Gerhard Stift in
Wittenberg abgehalten und hat dieselbe einen Ertrag von über
400 Mk ergeben

O Aus dem Reg Bez Merseburg 3 Septbr Behufs
Feststellung der Pensionsverhältnisse der einzelnen Elementar
lehrerstellen namentlich der Schulstellen aus dem Lande wer
den jetzt amtliche Erhebungen über das Einkommen der einzel
nen Stellen angestellt werden Die Herren Kreisschulinspektoren
sind deshalb beauftragt worden von jedem einzelnen Lehrer die
Einkommensverhältnisse klar legen zu lassen Es handelt sich
hierbei um Erträge durch Ackerpacht durch Jagdpacht durch
Einkünfte aus den Schulgeldern aus den Singumgängen aus
sonstigen baaren Zuschüssen seitens der Gemeinden Tiichgelder
Feuerungsgelder Orgarnstengelder c aus den Miethswerthen
der Wohnung u s w Die pensionsberechtigten Dienstalters
zulogen sind ebenfalls anzugeben obgleich die bereits im Mai
er festgestellten erbosten Dienstalterszulagen der Lehrer noch
hrute nicht ausgezahlt worden sind während andere Beamten
kategorien bereits siit dem 1 Juli er in den Besitz der erhöh
ten Zulagen gelangt sind

Merseburg 3 September Ein eigenartigrr Unglücksfall
trug sich am Sonntag im nahen Atzendorf zu Dort sprang
ein Knecht beim Futterladen vom Wagen herab in den St el
einer auf dem Felde steckenden Gabel der ihm tief in das Ge
säß eindrang Der schwer ve letzte Knecht mußte heute der
Universitätsklinik in Halle zuzeiührt werden

Weiszeufels 3 Sepiember Ueber den Tcd des im
Bruchhause des Jrmer ichen Steinbruchs aufgefundenen Ar
beiters Gustav Hüdner können wir heute mitiheilen daß Hüb
ner an innern Abend der Wilddieberei nachgehen wollte Er
b gob sich zu diesem Zweck m jenes Häuschen wo er sein Ge
wehr urd die Munition versteckt hielt Bei dem Laden in
die em Raume ist wahrscheinlich dem Hübner das Gewehr um
gekippt und in Folge dessen der auf einem Tisch neben einer
Oellampe aufgestellte Kolben mit dem Piston der letzteren zu
nahe gekommen so d ß der Schuß losgegangen ist Da Hüb
ner wie der nicht abgeschossene Lauf zeigte eine große Schrot
ladu g mit noch sünf Posten geladen hatte war der Schuß
aus w geringer Enifernung unbedingt tödilich W Kr

ß Weifzeufels 3 Stptember Von hartem Mißgeschick
betroffen aber vor dem Schlimmsten bewahrt wurde am Sonn
tag Nachmittag die Familie des Herin Lederhändlers S
Derselbe hstte mit Frau und Kindern eine Spazierfahrt unter
nommen In der Nähe des K ffeehauses auf der Merseburger
Chsnssee scheute Plötzlich das Pferd sprang zur Seite warf den
Wagen um und die Insassen hinaus Während Herr S selbst
mit einer allerdings nicht unbedenklichen Kontusion die Kinder
auch leidlich davonkamen erging es seiner Gattin schlimmer
Sie trug eine arge Handverstauchung und einen Armbruch da
von Auch Pferd und Gefährt erlitten nicht unerheblichen
Schaden

Salzwedel 3 September Montag Abend stürzte das
3V,jährige Söhnchen des Barbierberrn Hoppe in den Mühlen
teich am Bockhorn Im ersten Augenblick wurde der Unfall
gar r icht bemerkt und schwamm das Kind schon unter der Brücke
hindurch als eine d s Weges kommende Frau das schwimmende
Kind ben eikte sofort ins Wvsser sprang und das Kiud vom
sickeren T ,de errettete

8 Calbe a M 3 September In der Nacht zum vor
Montag wurden dem Ackermann Fr Schulz in Kl, Engersen
eine 19 und eine 3jährige Stute aus dem Stalle gestohlen
Die Spur des Diebes wurde zwar über Schenkenhorst Lüssrn
gen bis zur Hemstedter Chaussee verfolgt doch fehlt dieselbe
von hier ab gänzlich

N Wolmirstedt 3 September Der Mörder des bei olbitz
so furchtbar verstümmelt aufgefundenen Knaben ist Montag
Nachmittag zwischen Barleben und Elbei ergriffen

Halberftadt 3 September Wie wir aus sicherer Quelle
erfahren haben geht unsere Dombaufrage ihrer endlichen Lösung
nunmehr entgegen Pläne mr die beiden neuen Thürme liegen
bereits vor auch ist als erste Rate eine größere Summe schon
Von oben bewilligt

Aschersleben 3 September Der Reichs und Staats
anzeiger bringt unterm 2 September folgende Bekanntmach
ung Se Majestät der König haben Allergnädigst geruht in
Folge der von der Sladtverordnten Versammlung zu Aschers
leben getroffenen Wahl den bisherigen unbesoldeten Beigeord
neten 2 Bürgermeister genannter Stadt Keyser daselbst in
gleicher Eigenschaft sür eine fernerwe te Amtsdauer von 6 Jahren
zu bestätigen

Bleicherode 3 September Eine große englische Dogge
dem Fabrikanten K gehörig verletzte durch einen scharsen Biß
das Söhnchen des Fabrikanten Ich welcher eine Bestellung
im Hause des K ausrichten sollte derartig am Unterleib daß
das Kind nach Halle in die Klinik gebracht werden mußte
Vor einigen Tagen erlegte der Oekonom K die dritte Fischotter
in diesem Sommer an der Bode D e eibe war männlichen
Geschlechts und hatte ein Gewicht von lg Pfund

Perver 3 September Ein hiesiaer Fabrikarbeiter der
durch den To semer Frau etwas in Geldnoth gerathen war
hat sich in der Nicht vom vorigen Sonnabend zum Sonntag
heimlich von hier aus dem Staube gemacht Der Mann hatte
bereiis wieder eine Braut die ihm ihre gtsammte Habe beste
hend in Kleidungsstücken Schmuckiachen Uhr u s w zur Auf
bewahrung in seiner Wohnung anvertraut hatte während sie
eine Besuchsreise nach ihrer Heimath machen wollte Am Sonn
tag Nachmittag kehrte das Mädchen zurück und fand die Thür
verschlossen da der Bräutigam bereits seit frühem Morgen
nickt gesehen worden war wurde die Stubenthür gewaltsam
geöffnet Ein große Leere gähnte der erschrockenen Braut nun
entgegen Betten und Kleider des Mannes sowie das gesammte
Eigenthum des Mädchens waren verschwunden Die Sachen
des Mädchens in e nem Salzwedler Geschäft versetzt sind spä
ter gefunden worden Uhr Kette u f w hat der Betreffende
wahrscheinlich mitgenommen Der Polizei ist die Sache angezeigt

Erfurt 3 September Eine fatale Ueberraschung wurde
kürzlich einem vom Felde heimkehrenden Landwirth in Utzberg
zutheil Als seine Frau ihm mittheilte während seiner Ab
wesenheit habe der Schornsteinfeger die Esse ausgebrannt
wurde der Mann leichenblaß und brachte endlich stotternd
heraus er habe heimlich 600 Mark In Papier in einer Nische
der Esse versteckt Von dem Gelde war keine Spur mehr vor
handen

Gotha 3 September Wie man von kompetenter Stelle
hört sind zu den am 7 und 8 d M auf dem Boxberg statt
findenden Rennendes MitteldeutschenRennvereinsaußerordent
lich zahlreiche Nennungen 187 gegen 93 im vorigen Jahr ein
gegangen sodaß dem Rennpro ramm noch ein drittes Blatt
bat angehestet werden müssen Es sind demnach nicht nur starke
Felder zu erwarten sondern es ist auch die Konkurrenz des
besten Materials unserer ersten Rennställe gesichert Die Ren
nen beginnen diesmal um 2 Uhr Nachmittags

x Coburg 3 September Die Geschäftsberichte der Go
thischen und Coburgischen land und fornwirthschastlichen Be
rustaenossenschasten pro 1339 weisen auf versicherte Betriebe
für Gotha 16329 sür Coburg 6696 Betriebsunfälle kamen
vor in Gotha 92 in Coburg 39 Von den 92 angemeldeten
Unfällen sind bezüglich der Entschädigungsfeststellung erledigt
worden 4 durch Abweisung 43 durch Eintritt völliger Erwerbs
fähigkeit vor Ablauf der 13wöchigen Carrenzzeit 21 durch
Bewilligung von Unfallentschädigungen während 24 am Ende
des Jahres 1389 noch unerledigt geblieben sind Von den 39
angemeldeten Unfällen wurden bezüglich der Entschädigung
feststellung erledigt 7 durch Bewilligugg von Unfallentfchädigun
gen 30 durch Eintritt völliger Erwerbsfähigkeit vor Ablau
der 13 wöchigen Carrenzzeit während 2 am Ende des JahreS
1SK9 noch unerledigt geblieben sind Unfallentschädigungen

wurden gezahlt in Gotha 1636 Mk 73 Pf, inCoburg329Mk
Bezüglich der Rechnungsergebnisse 1839 hatte Gotha eine Ge
sammteinnahme Umlage von 18,327 Mk 91 Pf und eine Ge
sammtausgabe von 18,863 Mk 93 Pf Coburg eine Gesammt
etnnahme von 1430 Mk 78 Pf und eine Gesammtausgabe
von 1091 Mk 89 Pf In Coburg wurde auf 1 Mk Grund
steuer 1 Pf in Altenburg 25 Ps erhoben In Gotha sind auf
100 Mk Jahresarbeitsverdienste 33 Pf erhoben worden

1 Leipzig 3 September Ein von hier gebürtiger 36jähriger
Eifenbahnassistent kam wegen des in Z 173 des Strafgesetzbuchs
gedachten scheußlichen Verbrechens in Haft

Dessau 3 September Am Sonntag Abend zwischen 8
und 9 Uhr wurde in der Nähe des Großkühnauer Gartens ein
Ankall verübt Ein junger Mensch versuchte ein 17 13 jäh
riges Dienstmädchen welches sich uf dem Wege nach Dessau
befand zu vergewaltigen Durch schwache Hilferufe des Mäd
chens wurden einige Passanten aufmerksam und fanden dasselbe
an der Erde liegend d en Mund mit Gras verstopft Nach
einigem Suchen gelang es auch den Burschen zu erwischen
und wurde sofort Lhnchiustiz an ihm geübt Leider entzog sich
der Thäter durch einen Sprung über die Gartenumzäunring
der weiteren Verfolgung Vielleicht gelingt es den Bemühungen
der Polizei denselben ausfindig zu machen

Gera 3 September Allgemein hört man gegenwärtig
Klagen daß der Geschäftsgang in der hiesigen Textilin
dustrie ein flauer ist tbeilweise ist schon eine Verkürzung der
Arbeitszeit und eine Ablohnung von Arbeitern nothwendig ge
wesen

Sport
Rennen zu Derby 2 September Züchter Fohlen

Rennen 20,000 Mark Für Zweijährige 1000 Meter
Herzog von St Albans Gone Coon 1 Herrn Houldsworth
Sprimytime 2 Herrn L von Rothschilds Bnmptions 3 Elf
liefen

Vermischtes
Berlin 2 September Aus Glogau gemeldete cholera

verdächtige Erkrankungsfällle erklären sich nach der
aimtlichen Untersuchung als akute Fälle von Brech
durchfall Cholerabacilleu wurden nicht gefunden

In Glogau sind laut Mittheilung der Militärbe
hörde von 650 Pionieren noch 19 krank und zwar an
typhösem Darmkatarrh in Folge des Trinkens von
Oderwaller beim Brande des Ploniermagazins

Posen 3 September Auf der Strecke Czempin Schrimm
zwischen Calany und Szoldry an der Stelle wo die Geleise
auf der Cbauffee laufen erfaßte gestern Abend ein vorüber
gehender Eisenbahnzug ein Fuhrwerk die darauf befindlichen
zwei Personen sind t dt

Elberfeld 2 September Einen tragischen Abschluß Zfand
gestern Abend gegen 6 Uhr die wegen Verdachts zweier Sitt
lichkei sverbrechen erfolgte Verhaftung des Ingenieurs Betr
Häneli von hier Er war zur Vernehmung in das Bureau des
U Polizeikommissariats geführt und dort einen Augenblick un
beaufsichtigt gelassen worden Diese Gelegenheit benutzte H
indem er einen Revolver aus der Tasche zog und sich durch
einen Schuß in die Schläfe enileibte Auf dem Transport zum
Krankenhause trat der Tod ein

Bom Schwarzwald l September Kindesraub
Eine Zigeunerbande raubte auf ihrem Durchzuge einem Kur
gaste in Bad PetersthL ein neun Jahre altes Kind Das
Verschwinden desselben wurde glücklicherweise bald bemerkt
Nach längerem vergeblichen Suchen lenkte sich der Verdacht
auf die Zigeuner die kurz zuvor durch den Ort gewandert
waren sofort wurde Jagd auf die Bande gemacht Es gelang
dieselbe einzuholen und den Raub abzujagen Die Schuldigen
wurden in das Gefängniß zu Oberkirch eingeliefert

Gleiwitz 2 September Eine schwere Stra e verhängte
die hiesige Strafkammer über den Wächter Sknbatfch aus Peters
dorf der keinen tollwnlhverdächiigen Hund nicht so schlecht ver
wahrt hatte daß dieser mehrere Knaben zu beißen vermochte
Die Kinder sind zwar noch munter indeß ist nach ärzllichem
M itachlen noch nicht jegliche Gefahr ausgeschlossen Wegen
Vertu hens gegen das Viehseuchengesetz verurtheilte das Gericht
den Angeklagte zu 1 Jahr Gefängniß

München 3 September Auf dem Südbahnhos ist durch
alsche Weichenstellung ein Güterzug entgleist Ein Schaffner

urde am Arm leicht zwei Viehhändler stärker verletzt sieben
Wagaons wurden demolirt die Maschine ist defekt

Gießen 3 September Der im Monat Juli hier Hinge
richtete Mörder Job Gg Häußer aus Babenhau en hat wie
wir erst heute in Erfahrung bringen eine zwei Tage vor
seinem Tode abgefaßte Lebensbeschreibung hinterlassen In
diesem Schriftstück g ebt er alle Einbrüche Diebstähle u f w
an die er während seines Lebens verübt hat und gebraucht da
bei eine Sprache die an Rohheit und Brutalität ihres Gleichen
ucht
Malchin 1 September Ergriffener Verbrecher Im

Zuchthaus zu Naugard hatte einer der Mörder welche vor 9
Zahren ein altes Ehepaar in Greifenhagen ermordet hatten
Irrsinn geheuchelt war in die Heilanstalt La enbnrg geschafft
worden und dort vor etwa acht Wochen entsprungen Der hie
sigen Gendarmerie gelang es gestern diesem Verbrecher in dem
Tanger bei Rothenmoor zu fangen und lteferte sie ihn schwer
gefeffellt in das hiesige Amtsgericht ein

London 3 September Der englische Dampfer Portuenfe
1470 Tonnen von Newyork nach Eeara unterwegs sank bet
Anegada an der brasilianischen Küste nur ein Theil der Mann
schaft ist gerettet

Verantwortlicher Redakteur Wilhelm Fischer

Wasserstände
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Calbe Obp
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Amtliche WmtillchliW
Unter Hinweis auf die diesseitige Bekanntmachung vom 28 Juli

d Js Tageblatt No 178 wird hierdurch zur öffentlichen Kennt
niß gekrackt daß die von den städtischen Behörden unter Zustimmung
der Polizei Verwaltung für den Theil d s Marktplatzes zwischen
Schmeerstratze und großer Märkerstraste festgesetzt neue Bau
fluchtlinie nunmehr förmlich festgestellt ist da Einwendungen
gegen dieselbe nicht erhoben sind

Der bezügl Plan kann im Stadtbauamt eingesehen werden
Halle a S den 1 September 1890 Der Magistrat

Staude
In Betreff des am 8 unv 9 September cr aus husigem Roß

Platze stattfindenden Vieh und Krammarktes wird für vie betheiligten
Gewerbetreibenden bekannt gemacht daß die Verloosung der Markt
stände sür Caroussels Schaukeln Schieß Spiel und Schaubuden am
Freitag den S September cr Vormittags von 8 Uhr ab
für Schmalzkuchen hiesige Conditor Schmucksachen sowie Kaffee und
Wuistbuden am

selbigen Tage Rachmittags von ZV Uhr ab
für die übrigen außer den nachstehend genannten Gewervetreibenden am
Sonnabend den September er Vormittags von 8 Uhr ab
und für die Obst Backwaaren Herings und Bücklingshändler

am letztgenannten Tage Nachmittags von S Uhr ab
auf dem Roßplatze stattfindet

Vor der Verloosung und zwar des Morgens von 7 Uhr ab
haben die betreffenden auswärtigen Gewerbetreibenden sich unter Vor
legung des bezw Gewerbescheines zur Empfangnahme des erforderlichen
Erlaubnißscheines bei dem in der Polizei Wachtbude auf dem Roßplatze
befindlichen Beamten zu melden dagegen werden die bezüglichen Er
laubnißscheine sür die hiesigen betreffenden Handelsleute bereits am
Mittwoch den Z sowie am Donnerstag den 4 September
cr Rachmittags von S/z Uhr ab im Zimmer No S des
Polizei VerwaltungSgebäudes ausgegeben

Halle a S den 16 August 1890
Die Polizei Verwaltung

Iti versinkt

iin ii I5iiiri it iiA IlvZuckern Zii i ii tollt iiiiiili titr Ale

14 Vjiek rv ii i im I i i ist lüiiiitkv im Meit zii FeI,vn I i SljtAS
keimtet verÄoii liiiiiiivn

III IltH k rt t t n

Diejenigen hiesigen Einwohner welche im Jahre 1891 ein Ge
werbe im Umhergehen fortsetzen oder beginnen wollen fordern wir
hierdurch auf sich bis zum 3V September dies Js während der
Dieuststnuden in dem Steuer Büreau Zimmer Nr IV des
Rathhauses zu melden

Personen welche schon e nen W ndergewerbeschein besitzen haben
den Schein mit zur Stelle zu bringen

Halle a S, d n 30 August 1890
Die Polizei Verwaltung

Cr W H Lackslck schon Mittwoch

U Wtickr li solg Zogt
R ganzes Originallos nnr Mk S Porto 10 Pfg Liste Punkt
lich nach 8 Tagen umsonst so lange der geringe Vorrath solch
L reicht d von ihren bisherigen Spielern ausgegeben spät Mk 16
VII Zieh Aufgegebene L sind erfahrnngsmäßig bei neuen Spielen
oft sofort von gr Glück begünstigt und erzielen ost einen gr
Gew Bestellung nur p Postanweisung oder durch Briefmarken
GW L jeder Art nehme in Zahlung Durch d aanze Lotterie
gewinnt etwa das A Loos oa bei ISOVt L 48VV Gw Gstgew

isooo Klfsgew I500V IS u s vM i W Anzahl d Gew zu den verausgabten L wird von keiner
gleichartigen Lotterie auch nur annähernd erreicht Autheile von in
meinem Besitz befindlichen Originalloosen

V srtbilallvss8vdllls
Heute Freitag Beginn des Unterrichts in

Venti olivi Hpi N I und II Ab h ilung Nachm 3 Uhr
liiiiifi tiiiii vli ii Kkoliiivn III A theilung 4 Uhr

III Abthe lnna Abends 8 Uhr
Zu der Sonnabend den IS September d I Abends

8 /2 Uhr im Restaurant zur Valp stattfindenden
illWero entüllle lZeveritlverNiiiwIiivK cker

werden die Mitglieder hierdurch erge ienst eingeladen
Tagcsoldnnng

1 Wahl von Ve tretern
2 Anträge aus der Ansammlung

Hieran schließt sich e ne

mlelltüclie ersIvemiiiwIiiiiK
deren Tagesordnung

1 Wahl zur Ergänzung des Vorstandes
2 Anträge aus der Versammlung

ausmacht

Zon ii eIi ktIieI e Vntslr niikviill
Der Vorsitzende des Borstandes

Kt It v ii

V4 V V
so

Mk 8,50 4,50 3,75 2,50 2 1,25 1 llik
Weimar Mk 1 Bremer 1 Kölner 1 Hambg roth

Kreuz 3 u 1 60 Marieubg Geld 3 u 1,50 Pferde 1
Quedliubg 3 u 1,50 Porto 10 Pfg schwerer Brief 20 Pfg
jede Liste 15 Pfg Jedem kann noch etwas Neues geboten werden
Pläne vorher umsonst Wiederverkäufern höchsten Rabatt Das
große Loos fiel soeben in die bekannte Glücks Kollekte von

K ÄsrüvÄ
Vil II ri I i Werliii

4 151 11 I 11 I I
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Direction IvIitti tK
Nenes Programm

I iv Ilisrl L iix pvParterre Akrobaten und Rmgturner

Lust GyM astikerin

Iii tli r
egypl sche Doppel Jongleure

Di Irei HVitlni
musikalische und excentrisch ClownS

Vlv oli vp tv ii lkNa
Glsings Duett sti nen

HerrHeiiir o iii lt Ii
Charaktelkomiker

Kassenöffnung 7 Uhr Beginn
der Borst 8 Uhr Ende 11 Uhr

ä utk Lv
Prruß Mtcrie Lolise Mk

Klasse 183 Lutteri Zi bung 7 u 8 Octob 18W versendet gegen
Originale Pro 1 Klasse a 1l4 V s 57 a 28,50 Mark lP eis für
alle 4 Klassen V 24V 120 60 Mark Antheile mit meiner Umerschr
an in meinem Besitz befindlichen Original Loolen pro 1 Klasse 10,4V

5 20 V 2 2 60 V l 30 Maik Preis sür alle 4 Klassen V 26 13
V 6 50 3 25 MarkH ikn Lotterie Geschäft Berlin 8 Neuenburger Straße 25

gearündet 1868

Bezirk des Königl Msen
bah Betriebsamtes

Wittenberge Leipzig
Hiuknn Ui Iii li k

Die Lieferung von 1500 Stück
Schneehiirden fall in zwei Loosen
getrennt oder zusammen vergeben
werden und zwar

Loos I 1500 Rohrgeslechte
Lons li 1500 Holzrahmen

Lieserzeit bis spätestens 1 December
v Js frei Bahnwagen einer Station
der Preußischen Staatsbahnen

Preisverzeichniß Bedingungen und
Zeichnungen sind gegen porto un
bestellgeldsreie Einzahlunz von 1
Mail von der unterzeichneten Bau
inspection zu beziehen

Angebote sind unter Benutzung
des Preisverzeichnisses und Beifü
gung der anerkannten Bedingungen
postfrei und mit der Aufschrift

Angebot auf Lieferung von Schnee
hürden Loos l bezw Loos II ode5

Loos I und II
bis zum lS September 18SV

Vormittags S Uhr
an uns einzusenden

Zuschlagssrist 14 Tage
Halle a/Z den 3 Septbr 1890

Königliche Eisenbahn Bau
Jnspektion

l böthen Leipzig
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12 Bogen 8 in elegantem Original Leinwandband Mk 1,50

Vorräthig in jeder Buchhandlung

Auction
Freitag den ds Mts

Vormittags IO Uhr versteigere
ch im Gasthof zum schwarze
Adler zu Trotha zwangsweise
oie von mir bort untergebrachten
Gegenstände als

S Vertikows u 1 Coulisfen
tisch

Gerichtsvollzieher in Halle

Mctiou
imZwangsvollstreckungs

Verfahren
Freitag den 5 ds Mts

Vormittags tt Uhr versteigere
ch in der HVarvIi sche

Gärtnerei zu Diemitz
1 grch Partie Pslmizk
Gerichtsvollzieher iotiee

V

Sirst Ii Gerichtsvollzieher

Gewehre sehr billig Büchsen 30 Te
schin 8 gute Revolver 6,Schießstock

25 Patronen grat Jll Preisl
umsonst HV Gewehrs
Hofl Berlin Schloßplatz 1
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